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2lud) auf bie Slbbinbefafjigfeit unb ©rhärtung be? dement»
äRörtel? fdfjeint ba? öitumen einen ungiiuftigen ©influjj
uid^t auszuüben. 93ei her Zubereitung be? Sjuliermörtet?
51t Heineren 5lu?fül)rungen mcrben 90 ßiter feingefiebter
quarkiger Sanb unb 40 ßiter Sßortlanbaement troctcn

gemifd)t uitb mit SBaffer ju einem itidjjt ju fteifeti 9Rörtel=

brei angemaßt, fobatin mirb 7,25 Kilogramm — 6 ßiter
öitumeti=@muljton bagu gegoffen unb tücEjtig burdjcin«
anber gearbeitet, bi? eine innige Sßermengnng ftattge»

funben, bann ift ber Sjoliermörtct §ur SSermcnbnng fertig.
Söirb ber 3foIiermi)rtcI matfrenb ber Zubereitung bjro.
äRifdE)img ju fteif, fo mirb er mit äöaffer je nad) 93ebiirf=

ni? berbünnt. ®? ift befutibcrS barauf ju atzten, ba§
ber Sfoliermörtet bor ber äRittagSpauje ober bar Jcier»
abenb ftetS aufgebraucht bjm. berarbeitet mirb^ Z.uï
^»erftetlnng be? 3fotier=ÖetouS mifdtje man rtadj fertig»
ftettung beS Sfoliermortelê ben erfurberlidjen Öol)iieitficS
bei. Tie Slnroenbung be? gfoliermörtet? ift bielfeitig;
feine 33raud)barfeit unb feine öor-füge finb erprobt unb
beftätigt morben. ®r mirb mit ©rfolg angemenbet bei

feuchten Steilerman ben, äufjeren UmfaffungSmcinben unter
(Selänbc, SIbortgruben, ©djödjteii, öetonroaiibfläcljen,
beim öerpufsert ber gaffabcu auf ben ÜBetterfeiten ber

ölenbfteinfäffaben, bei feuchten «Banbflädjeu im Zimmer,
^ur SIbbedtung bon (Seroölben, ^ur ^erfteUung bon fugen»

lofeu, riffefreien g-ujjböben auf öetonuntertage ufro.
(„öabifche Ôaugetberîêjeitung".)

Transportable? grcSfo. 3u München Ijat gräulctn
©opljie g §ormami Euklid) iljre feit jroei 3al)tcn auSge»

ftclltcn öerfuche auf bem ©ebiete ber ^rcSfotcdfnifen
einem fleinen greife ©etabener borgefüljrt. Ta§ SRene

unb ©igenartige berfelbeu liegt in ber SRöglidjfeit, bie

grcSlen ftu transportieren. Zu biefem Zmecfe mürben
boit ber Stünftlerin ^Stafetten betfertigt, Die an ©eroidjt
unb Tiefe auf ba? geriugfte befdjrcinft finb, babei leicpt
unb gefahrlos ju transportieren. Ter fÇreSfomalet bat
burdb biefe Steuerung bie 9lnnet)mlid)feit alls cS fid)
nicht um fehr grofje flächen t)anbelt, bie mo()l nach rnie

bor gleich auf bie SBanb gemalt merben muffen), im
eigenen 2ltelier mit allem ^Raffinement bie Arbeiten au?»

jufübren, ber öefteller aber !ann unmittelbar tiad) öe=

enbigung feine? öaueS bie fertigen Stafetten einmauern
laffen, bie fogar auf naffen SRaueru ohne Schaben au»
gebracht merben biirfen. 3m ff-aße eine? 2öot)nuugS=
mechfel? merben bie 3b;e§teu mit ßeidjtigleit au? ben
2Bänbea auSgclöft unb am neuen fßlabe bermcitbet. Tie
airbeitcu, melche nach autifen öorbilberti mie auch im
mobcnicn ©efdhmndc gehalten finb, füllen öermenbung

C.F.Weber, Dachpappen- und

Teerprodukte-Fabriken

MUTTEN Z^« BASEL
Acht Fabriken in Betrieb, eigene Rohpappen-Fabrik,

liefern in nur bester Qualität:

Prima Holzcement
nach echt Häussler'scher Methode hergestellt.

Prima Holzcementpapier
roh und imprägniert. 790 a 05

IiL Rolipappe, Petrefact
Muffenkitt, Pflasterkitt, Asphaltkitt

Destillierten Teer, Pech
Eisenlack, Ia Carbolineum

bestes Imprägniermaterial für alle Holzarten.

Telephon No. 4317. Telegr.-Adr. : Dachpappfabrik.

finben als griefe bireft auf ber ÜRauer, mie auch ai?
Paletten für Saminbellcibungen, S'rematorien, ©rab»
ftelleu, SBanbbrunnen u.'f. m.

« flvls. « «
Anfangs üuli werden aie Abonnements-nachnahmen

versandt und bitten wir die werten Abonnenten, den
Betrag bereit zu halten. Eaut üerordnung der Post-
behörden werden die Dachnahmen nämlich nur noch
einmal vorgewiesen und eine zweimalige Zusendung
würde den Abonnenten lflebruostcn verursachen.

Die Expedition.

ïter lîrim« — |tir hie
gfroßen.

NB. $r*riw«f*- uuh ©tturdHtefttdie »erbe« unter bief;
ftubrif aidjt aafeettommtn.

297. ©er iff ßieferant uon Tadjlatten in folgenben ®intens
ftotieti : 25/40 mm unb 30/45 mm, grla 12,000 laufenbe iüteter,
in Sängen non 3,20 m, 4 m unb 4,80 m? Offerten für ooHfantige,
gefunbe ©are mit ©reiêangabe franfo Station ßid)tenfteig an
Gilbert gäi), Sägerei, £id)tenfteig.

298. ©er hätte 1—2 gebrauchte, jebod) ttod) in gutem
3uftnnbe fid) befinbenbe ©elienböete für eine Tragfrafi uon
3—4000 S'g. für irommel für fqanffeit billig abjugeben Offerten
unter ©biffre © 298 befbrbert bie (Sçpebition.

299. ©etd)e§ ift ba§ befte ©erfahren, ©anbfägeblätter su
lüten, mittelft ßotlampe, unb meldjeä ift ba§ befte Sotï

800. ©er ift ßieferant non gefdjnittenem ametifanifdjem
©appelbolj non 12—15 mm Stärfe? ©eft. Offerten unter ©piffre
©300 an bie (Sppebition.

301. ©er bätte einen ältern, nod) gut erhaltenen ®ampf=
feffel für jtrfa 6 9ltm. gt oerfaufen Offerten an 91. ®urrer'ë
Söbne, Marqueterie, ©iäroil (Dbmalben).

302. Sann man Zünbfttfte, rote foldje bei ©engnmotoren
mit eleftr. 3ütibung norfommen, reparieren, b. h- die ©matlglafur
erneuernd ©er bejorgt foldjeä '( Offerten unter ©^tffre S 302 an
bie ©ppebition.

303. ©er bätte eine jroeiteilige gugeiferne ober fd)tnieb»
eifetue SRtemenfdjetbe, 1,200—1,300 inm ®m., 120 mm breit unb
55 mm ©of)ruitg, billig abgegeben?

304. ©eldje fj-abrti liefert ^ßetrol ©lü^ticht ©renner
Offerten unter S^iffre @304 an bie ©ppebition.

305. ©itte um Offerten mit ©efdjreibnng unb MreiSangabe
für eine ältere, gut erhaltene Turbine mit folgenben Taten:
®efäHe 10—15 m, ©affermenge 80—120 Setunbinliter. Offerten
unter ©biffre ©305 an bie ©ppebition.

306. ©er hätte eine ältere fieblntafdjine, noch m gutem
3uftanbe, ober eine neue ju oertaufen?

307. ©er liefert Scfjmieben jurn ßjSten oon ©anbfägc»
blättern unb jur fperfteHung oon Mrofiletfen für medjanifdje
Schreinerei

308. ©ir oerfügett über eine ©affertraft oon grfa 20 PS,
bie roir aber gini ©etriebe unferer gegenroärtigen ©inridjtnngeu
taum jur fpäifte brauchen refp. auäiiütjen tonnen. Sd)on feit
geraumer 3®ü haben roir un§ mit ber grage ber ©inführnng
eine? roeitern inbuftrieHen 3iaeige§ befdjäftigt, ohne jebod) ju
einem befriebigenben ©rgebniä gt gelangen, ©ürbe fid) roohl in
ber Snnerfdjttieia eine Trahtroarenfabrit (gegenroärtig ift un§ in
ber 3entralfchroeiä feine betannt) erfolgreich entrokfetn fönnen unb
erforbert eine folche grope @tnrid)tungen pr gütige 9ln§funft
unter ©hiffre S 308 beften Tant.

309. ©er liefert fäurefefte Steinjeugroannen Offerten
mit Ttmenfionen unb Mreiäattgabeit an älletallornamentenfabiif
Sdjuepler, Safel.

310. ©er liefert grfa 200 Stüd au§ ©rettern sugefägte
nmbe ffietfhölgr, Scheiben, uon 9li)orro ober ©udjenholg troefen,
18'/2 cm Turdjmeffer ur.b 2 cm bid? Sofortige Offerten an
3 SR. ©egmann, TredjsSler, ftrauenfelb.

311. ©er hätte jirfa 20 m* ältere? ©eUbted) abjugebcu?
Offerten mit ©rasängaben an Karl IHeuffer, Schloffermeifter,
@teffi?burg (©ein).

312 a. ©er fann 9lu§funft erteilen, roie bie fogen. 0,uer=
fpunten oerferltgt roerben, ober roo roäre eine 9Jiafd)ttte ^u beren

erfteilun g, alt, nod) in gutem 3ufianbe, ober neu, jn begehen?
b. ®ibt e? Heinere 9Jlafd)inen jur §erfteHnng oon §>oljrooUe,
roer liefert folche ober hätte eoentneü eine gebraudjte abjugebeit
Offerten unter ©hiffre © 312 an bie ©ppebition.

313. ©er hätte eine gebraudjte, aber nod) gut erhaltene
ftvägmafdjiiie für ©ifen, mittlerer ®röpe, billig abjugeben?
Offerten mit näherer ©efdjreibung an 9t. Stoedlin=©fuub, ©ufel.
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Auch auf die Abbindefähigkeit und Erhärtung des Zement-
Mörtels scheint das Bitumen einen ungünstigen Einfluß
nicht auszuüben. Bei der Zubereitung des Jsvliermörtels
zu kleineren Ausführungen werden 90 Liter feingesiebter

quarziger Sand und 40 Liter Pvrtlandzement trocken

gemischt und mit Wasser zu einem nicht zu steifen Mörtel-
drei angemacht, sodann wird 7,25 Kilogramm - 6 Liter
Bitumen-Emulsion dazu gegossen und tüchtig durchein-
ander gearbeitet, bis eine innige Vermengung stattge-
funden/dann ist der Jsoliermörtel zur Verwendung fertig.
Wird der Jsoliermörtel während der Zubereitung bzw.
Mischung zu steif, so wird er mit Wasser je nach Äedürf-
uis verdünnt. Es ist besonders darauf zu achten, daß
der Jsoliermörtel vor der Mittagspause oder vor Feier-
abeud stets aufgebraucht bzw. verarbeitet wird.^ Zur
Herstellung des Jsolier-Betous mische man nach Fertig-
stelluug des Jsvliermörtels den erforderlichen Bohnenkics
bei. Die Anwendung des Jsvliermörtels ist vielseitig;
seine Brauchbarkeit und seine Vorzüge sind erprobt und
bestätigt worden. Er wird mit Erfolg augewendet bei

feuchten Kellerwänden, äußeren Umfassuugswänden unter
Gelände, Abortgruben, Schächten, Betoumaudflächen,
beim Verputzen der Fassaden auf den Wetterseiten der

Blendsteinfassaden, bei seuchten Wandflächen im Zimmer,
zur Abdeckung von Gewölben, zur Herstellung von fligen-
losen, rissefreieu Fußböden aus Betonunterlage usw.

(„Badische Baugewerkszeitnng".)

Transportables Fresko. In München hat Fräulein
Sophie F Hormann kürzlich ihre seit zwei Jahren ausge-
stellten Versuche auf dem Gebiete der Freskotechuiken
einem kleinen Kreise Geladener vorgeführt. Das Neue
und Eigenartige derselben liegt in der Möglichkeit, die

Fresken zu transportieren. Zu diesem Zwecke wurden
von der Künstlerin Plaketten verfertigt, die an Gewicht
und Dicke auf das geringste beschränkt sind, dabei leicht
und gefahrlos zu transportieren. Der Freskomaler hat
durch diese Neuerung die Annehmlichkeit alls es sich

nicht um sehr große Flächen handelt, die wohl nach wie
vor gleich auf die Wand gemalt werden müssen), im
eigenen Atelier mit allem Raffinement die Arbeiten aus-
zuführen, der Besteller aber kann unmittelbar nach Be-
endigung seines Baues die fertigen Plaketten einmauern
lassen, die sogar auf nassen Mauern ohne Schaden au-
gebracht werden dürfen. Im Falle eines WvhnungS-
Wechsels werden die Fresken mit Leichtigkeit aus den
Wänden ausgelöst und am neuen Platze verwendet. Die
Arbeiten, welche nach antiken Borbildern wie auch im
mode:neu Geschmacke gehalten sind, sollen Verwendung

voobpsppen- unck

Tseeppociustte-^gbristsn

àà lOtbrilcen in Letrieb, eigene kohpo.ppen-?adri>c,
liàrn in nur düster Qualität:

k^rimÄ ^olzesment

làI, R

tVlukkenkitt, pklasterkitt, ^spkialtkitt

vesîilliiei'îen
^isenluclî, lu Lunbolineum

bestes Imprügnierumterml kür alle Nààrten.
lelepbon blo. 4317. Telegr.--1är. i Daobpoppfgbrilc.

finden als Friese direkt auf der Mauer, wie auch als
Plaketten für Kaminbekleidungen, Krematorien, Grab-
stellen, Wandbrunnen n. 's. w.

« Ms. « î
Anfangs Zu!i Melden die Abonnements Nachnahmen

versandt und bitten wir die werten Abonnenten, den
getrag bereit zu halten, rant Verordnung der Nost
behsrden werden die Nachnahmen nämlich nur noch
einmal vorgewiesen und eine zweimalige Ausendung
würde den Abonnenten Mehrkosten verursachen.

vie Expedition.

Ans der Kraris — Für die Praeiv.
Fragen.

â Verkauf»' «ud Tauschgesuche werden unter dies-
'liubrik nicht aufgeuomm««.

207. Wer ist Lieferant von Dachlatten in folgenden Dänen-
fionen: 25/40 mm und 30/45 inm, zirka 12,000 laufende Meter,
in Längen von 3,20 m, 4 m und 4,80 in? Offerten für vollkantige,
gesunde Ware mit Preisangabe franko Station Lichtensteig an
Albert Fäh, Sägerei, Lichtensteig.

208. Wer hätte 1—2 gebrauchte, jedoch noch in gutem
Zustande sich befindende Wellenböcke für eine Tragkraft von
3—4000 Kg. für Trommel für Hansseil billig abzugeben? Offerten
unter Chiffre B 298 befördert die Expedition.

200. Welches ist das beste Verfahren, Bandsägeblätter zu
löten, mittelst Lötlampe, und welches ist das beste Lot?

800. Wer ist Lieferant von geschnittenem amerikanischem
Pappelholz von 12—15 mm Stärke? Gest. Offerten unter Chiffre
W 300 an die Expedition.

801. Wer hätte einen ältern, noch gut erhaltenen Dampf-
kesfel für zirka 6 Atm. zu verkaufen? Offerten an A. Durrer's
Söhne, Parqueterie, Giswil (Obwalden).

802. Kann man Zündstiste, wie solche bei Benzinmotoren
mit elektr. Zündung vorkommen, reparieren, d. h. die Emailglasur
erneuern Wer besorgt solches? Offerten unter Chiffre S 302 an
die Expedition.

808. Wer hätte eine zweiteilige gußeiserne oder schmied-
eiserne Riemenscheibe, 1,200—1,300 mm Dm,, 120 mm breit und
55 mm Bohrung, billig abzugeben?

804. Welche Fabrik liefert Petrol - Glühlicht - Brenner
Offerten unter Chiffre G 304 an die Expedition.

30». Bitte uin Offerten mit Beschreibung und Preisangabe
für eine ältere, gut erhaltene Turbine mit folgenden Daten:
Gefälle 10—15 m, Waffermenge 80—120 Sekundinliter. Offerten
unter Chiffre C305 an die Expedition.

806. Wer hätte eine ältere Kehlmaschine, noch in gutem
Zustande, oder eine neue zu verkaufen?

807. Wer liefert Schmieden zum Löten von Bandsäge-
blättern und zur Herstellung von Profileisen für mechanische
Schreinerei?

808. Wir verfügen über eine Wasserkraft von zirka 20 1>8,
die wir aber zum Betriebe unserer gegenwärtigen Einrichtungen
kaum zur Hälfte brauchen resp, ausnützen können. Schon seit
geraumer Zeit haben wir uns mit der Frage der Einführung
eines weilern industriellen Zweiges beschäftigt, ohne jedoch zu
einem befriedigenden Ergebnis zu gelangen. Würde sich wohl in
der Jnnerschweiz eine Drahlwarenfabrik (gegenwärtig ist uns in
der Zentralschweiz keine bekannt) erfolgreich entwickeln können und
erfordert eine solche große Einrichtungen? Für gütige Auskunst
unter Chiffre S 308 besten Dank.

800. Wer liefert säurefeste Steinzeugwannen? Offerten
mit Dimensionen und Preisangaben an Metallornamentenfabrik
Schuetzler, Basel.

810. Wer liefert zirka 200 Stück aus Brettern zugefügte
runde Werkhölzer, Scheiben, von Ahorn- oder Buchenholz, trocken,
I8'/s em Durchmesser und 2 om dick? Sofortige Offerten anI M. Wegmann, Drechsler, Frauenfeld.

811. Wer hätte zirka 20 m" älteres Wellblech abzugeben?
Offerten mit Preisangaben an Karl Reusser, Schloffermeister,
Steffisburg (Bern).

812 s. Wer kann Auskunft erteilen, wie die sogen. Quer-
spunten verfertigt werden, oder wo wäre eine Maschine zu deren
Herstellung, alt, noch in gutem Zustande, oder neu, zu beziehen
d. Gibt es kleinere Maschinen zur Herstellung von Holzwolle,
wer liefert solche oder hätte eventnell eine gebrauchte abzugeben?
Offerten unter Chiffre B312 an die Expedition.

818. Wer hätte eine gebrauchte, aber noch gut erhaltene
Fräsmaschine für Eisen, mittlerer Größe, billig abzugeben?
Offerlen mit näherer Beschreibung an R. Stoecklin-Pfund, Basel.
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Kanderner

Feuerfeste Steine. 1Einlle
der Thonwerke Kandern 1390 a 05

(Generalvertretung für die Schweiz.)'

Fayence-Wand-Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E, Baumberger & Koch
Telephon Baumaterïaïienhanciluwg Teiegr.-Adr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

«innuotten.
Auf grage 206. 3"* Sieferung non ©lifdjtrommeln empfehlen

fid) SRobert Siebt & Sie., gürid) V.
Stuf grage 209. ©au»@leoatoren jeber Art bestehen Sie

am heften burd) bie girma Stöbert Aebi & Sie., görid) V.
Stuf grage 249 a. gur Sieferuug non SJlotoren jeber Strt

itnb bie?bejügltcper Stuëtunft fteben gerne ju Dienften Stöbert
Stebi & Sie., giirid) V.

Stuf grage 251. SBir empfehlen gpnen unfere gentrifugal»
pumpen, ©rofpefte unb Stuëtunft auf Verlangen jur ©erfügung.
Stöbert Stebi & Sie., 3««<$ V.

Stuf grage 251. Die oorteilbaftcfte ©uinpe ift für biefen
galt eine 3entrifugalpumpe. SBenben Sie fid) gefl. an St. Stein»
briidjet, ted)n. Sureau, SBeinbergftrafje 108, güricp, ber gpnen
bittigfte Offerte fteHen mirb.

Stuf grage 263. 3d) erfucbe Sie um gpre mette Slbreffe.
©inj. Kramer, Sagerftrafie, 3ürid).

Stuf grage 264. SBenben Sie ftd) gefl. an St. Steinbrüdjel,
gngr., tecpn. ©ureau, SBeinbergftrafje 108, güricp.

Stuf grage 264. Sîeue Sdjrauben » ©entitatoren fönneit
billiger, al? anberroeitig alte ©entitatoren, belogen merben bei
grip SBunberli, ©entitatorenfabrit, Ufter.

Stuf grage 266. SBenben Sie fid) geft. an St. Steinbrüdjel,
tedjn. ©ureau, Sßeinbergftrape 108, gürtd).

Stuf grage 266. 3"* ©entitation gpre? Setter? eignen fid)
am heften 3Bafferbrud»©entitatoren, fofern ein SBafferbrucî non
minbeften? 3 Atmofppären nortjanben ift. @? tonnen aud) (Stettro»
©entilatoren oerroeubet merben. SBafferbrucî» ©entilatoren finb
aber ötonomifdjer. grip SBunberti, ©entitatorenfabrit, Ufter.

Stuf grage 266. ©entilatoren (SBafferbrucî ober etettrifdje).
Soldje Anlagen merben non mir erfteltt. SBafferbrud ift für foldie
gmecïe ba? hefte unb bittigfte unb tann zugleich baburd) gelüplt
merben. (f. ©. ©runner, ©enti(ation?gefd)äft, Oberujrotl.

Stuf grage 266. SBenben Sie fid) an SBibmer & Stuf,
Spejialtoerîjeug» unb ©lafcpinengefdjäft, Bujerit, ba? gpnen gerne
mit jeber Stuëtunft bient.

Stuf grage 267. Der Kaminauffap „Dornabo" ift für an»
gegebenen galt atë tabettoë erprobt. SBenben Sie fiep an bie
„Urania" Sotothurn, ©ittfirafic 264.

Stuf grage 867. SBenben Sie fid) geft. an Dberpotj & ©tartg
in Scpmgj»Seeroen. SBir fabrizieren ben tieueften patentierten
Kaminput, metdjer faft ganj in grient bergeftettt ift.

Stuf grage 267. SBenben Sie ftd) gefl. an K. Sdjatd),
Oberpauëgutftrafie Slo. 7, Sd)affbaufen, roetcper ftd) fdion feit
40 gapren mit ber Anfertigung oon Kaminauffäpen befdjäftigt.

Stuf grage 267. Kaminauffäpe für genannten 3roecî tiefere
in alten ©röfien unb tann id) ben ©atent»Spiral heften? empfehlen.
3- ©• ©runner, ©entitationêgefdjûft, Oberunoit.

Auf grage 267. ©erlangen Sie geft. ©rofpeît über „Küpn'?
©olgbeflettor", eibg. ©atent Sir. 15632, ber bier allein Abhilfe
fcpafft. Atteinoertauf unb gabritatton für bie Scproeij Stöbert
Stebi & (Sie., 3""$ V. '

Auf grage 270. SBürbe mit gragefleller gerne in ©er»
binbung treten, g. Dreper, 3ementmarenfabriî, ©uod)§ (Stibro.)

Auf gräge 272. ©tan roenbe ftd) an A. ©lofer, ©au»
materiatien, Otten.

Auf grage 272. 3^1 erfucbe Sie um gpre merte Abreffe,
ba id) gpnen mit bitligftcr Offerte bienen tann. ©inj. Kramer,
Sagerftrafte, gürid).

Stuf gragen 273, 287 a unb 293. SBenben Sie fid) an
bie girma ©. Kardier & Sie., 3»r<d) I.

Stuf grage 277. (Sifentitt (SJÎaftic) jum ©erbieten oon

©ubtitationen be? Scpmeijer. ©eroerbeoerein?) Sir. 12

glanfcpen, Slietfteaen :c. liefert a(§ Spezialität ©ant gap, ©firter»
gaffe 28, ©afet.

Auf grage 277. SBünfdje mit gragefteüer in ©erbinbung
jn treten, g. Stob, ©laupa? 23, Saufanne.

Auf grage 277. ©inen ganj oorjügticpcn Kitt juin ©er»
bid)ten oon gtanfdjen, Slietftetten sc. bei Dampfîeffetn, Sofonto».
tioen, ®a?», Dampf» unb SBafferteitungSröpren ic. liefert griebricb
©ed, Sörrad) bei ©afet.

Auf grage 279. Die ©erjinterei SBotfbaufen (3ürid>), gn»
baber griebr. Siepm, tann gbtten mit ©erjintung oon (Sifenteiten
bienen.

Auf grage 281. Sinben», ©rten» unb gebämpfte? Sueben»
botj liefert in SBaggontabungen bitligft S. ®eier?böfer, ßotj»
©pport, SBien 14/1, ©outpongaffe 9.

Auf grage 285. @iit ©erpup auë bpbrautifebem Kalt, bem
etroaë 3ement jugemifept ift, roirb gegen SBetter unb groft au§»
batten, aber niept auf ®ip?tatten»Untergrunb. Çotj arbeitet bei
jeber Demperaturfdjroantung, baber tommt e? aud), baff man am
©erpup ber folibeften Sliegetbäufer ben gelbern nad) ïHiffe fiebt.
SBenn man ba? ju oermenbenbe $otj aber oorber tötet, bann
bören biefe Uebelftänbe ficper auf. ®ilt ober tann man ba?
niept, bann bebient man fid) ber gfotierung, bie jebod) aud) roieber
febr oerfepieben fein tann. ©leine Abreffe erfahren Sie gegen
Karte mit IKücfantmort oon ber ©ebaftion. ß.

Auf grage 287 a unb b. Stumpfe ©oprer unb ®ummi=
banbagen auf ©anbfägerotten liefert g. Sdjroarjenbad), ©enf.

Auf grage 287 b. SBenben Sie fid) gefl. an Otto ©ürtet,
teepn. Artifcl, ©afet.

Auf grage 291. ©ei ©ermenbnng oon ©itd)»pine für garb»
tröge ift nur ba? ©otpolj ju gebraueben, roaprenb ba? roeipe
(Splint) entfernt merben muf). Septere? mürbe burd) bie Säure in
türjefter 3eit fdjabpaft unb unbrauchbar gemaept, b. b- faulen. @.

Auf grage 292. Sleite ©anbfägen' mit ober opne SJlotor
liefert grip SJlartr A. ®., SBintertbur.

W. WOLF, Ingenieur, vormals Wolf & Weiss
Brandschenkestrasse 7, Zürich I. 1215 05
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îtnnvorren.
Auf Frage 2tttî. Zur Lieferung von Mischtrommeln empfehlen

sich Robert Aebi à Cie,, Zürich V.
Auf Frage 20i». Bau-Elevatoren jeder Art beziehen Sie

am besten durch die Firma Robert Aebi à Cie>, Zürich V.
Auf Frage 240 s Zur Lieferung von Motoren jeder Art

und diesbezüglicher Auskunft stehen gerne zu Diensten Robert
Aebi à Cie., Zürich V.

Auf Frage 234. Wir empfehlen Ihnen unsere Zentrifugal-
pumpen. Prospekte und Auskunft auf Verlangen zur Verfügung.
Robert Aebi à Cie., Zürich V.

Auf Frage 234. Die vorteilhafteste Pumpe ist für diesen
Fall eine Zentrifugalpumpe. Wenden Sie sich gest. an A. Stein-
brüchel, techn. Bureau, Weinbergstraße 108, Zürich, der Ihnen
billigste Offerte stellen wird.

Auf Frage 203. Ich ersuche Sie um Ihre werte Adresse.
Vinz. Kramer, Lagerstraße, Zürich.

Auf Frage 204. Wenden Sie sich gefl. an A. Steinbrüche!,
Jngr., techn. Bureau. Weinbergstraße 108, Zürich.

Auf Frage 204. Neue Schrauben - Ventilatoren können
billiger, als anderweitig alte Ventilatoren, bezogen werden bei
Fritz Wunderli, Ventilatorenfabrik, Uster.

Auf Frage 200. Wenden Sie sich gefl. an A. Steinbrüche!,
techn. Bureau, Weinbergstraße 108, Zürich.

Auf Frage 200. Zur Ventilation Ihres Kellers eignen sich

am besten Wafferdruck-Ventilatoren, sofern ein Wafferdruck von
mindestens 3 Atmosphären vorhanden ist. Es können auch Elektro-
Ventilatoren verwendet werden. Wasserdruck-Ventilatoren sind
aber ökonomischer. Fritz Wunderli, Ventilatorenfabrik, Uster.

Auf Frage 200. Ventilatoren (Wasserdruck oder elektrische).
Solche Anlagen werden von mir erstellt. Wafferdruck ist für solche
Zwecke das beste und billigste und kann zugleich dadurch gekühlt
werden. I. P. Brunuer, Ventilationsgeschäft, Oberuzwil.

Auf Frage 200. Wenden Sie sich an E. Widmer à Ruf,
SpezialWerkzeug- und Maschinengeschäft, Luzern, das Ihnen gerne
mit jeder Auskunft dient.

Auf Frage 207 Der Kaminaussatz „Tornado" ist für an-
gegebenen Fall als tadellos erprobt. Wenden Sie sich an die
„Urania" Solothurn, Bielstraße 2K4.

Auf Frage 207. Wenden Sie sich gefl. an Oberholz à Marty
in Schwyz-Seewen. Wir fabrizieren den neuesten patentierten
Kaminhut, welcher fast ganz in Zement hergestellt ist.

Auf Frage 207. Wenden Sie sich gefl. an K. Schalch,
Oberhausgutstraße No. 7, Schaffhausen, welcher sich schon seit
40 Jahren mit der Anfertigung von Kaminaufsätzen beschäftigt.

Auf Frage 207. Kaminaussätze für genannten Zweck liefere
in allen Größen und kann ich den Patent-Spiral bestens empfehlen.

I. P. Brunner, Ventilationsgeschäft, Oberuzwil.
Auf Frage 207. Verlangen Sie gefl. Prospekt über „Kühn's

Polydeflektor", eidg. Patent Nr. 15632, der hier allein Abhilfe
schafft. Alleinverkauf und Fabrikation für die Schweiz Robert
Aebi à Cie., Zürich V. '

Auf Frage 270. Würde mit Fragesteller gerne in Ver-
bindung treten. I. Dreher, Zementwarenfabrik, Buochs (Nidw.)

Auf Frage 272. Man wende sich an A. Moser, Bau-
Materialien, Ölten.

Auf Frage 272. Ich ersuche Sie um Ihre werte Adresse,
da ich Ihnen mit billigster Offerte dienen kann. Vinz. Kramer,
Lagerstraße, Zürich.

Aus Fragen 273, 287 s und 203. Wenden Sie sich an
die Firma C. Karcher à Cie., Zürich I.

Auf Frage 277. Eisenkitt (Mastic) zum Verdichten von

Publikationen des Schweizer. Gewerbevereins) Nr. 12

Flanschen, Nietstellen :c. liefert als Spezialität Paul Fay, Pfirter-
gaffe 28. Basel.

Auf Frage 277. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. I. Rod, Maupas 23, Lausanne.

Auf Frage 277. Einen ganz vorzüglichen Kitt zum Ver-
dichten von Flanschen, Nietstelleu zc. bei Dampfkesseln, Lokomo--
tiven, Gas-, Dampf- und Wasserleitungsröhren zc. liefert Friedrich
Beck, Lörrach bei Basel.

Auf Frage 270. Die Verzinkerei Wolfhausen (Zürich), In-
Haber Friedr. Nehm, kann Ihnen mit Verzinkung von Eisenteilen
dienen.

Auf Frage 287. Linden-, Erlen- und gedämpftes Buchen-
holz liefert in Waggonladungen billigst S. Geiershöfer, Holz-
Export, Wien 14/1, Pouthongaffe 9.

Auf Frage 283. Ein Verputz aus hydraulischem Kalk, dem
etwas Zement zugemischt ist, wird gegen Wetter und Frost aus-
halten, aber nicht auf Gipslatten-Untergrund. Holz arbeitet bei
jeder Temperaturschwankung, daher kommt es auch, daß man am
Verputz der solidesten Riegelhäuser den Feldern nach Risse sieht.
Wenn man das zu verwendende Holz aber vorher tötet, dann
hören diese Uebelstände sicher auf. Will oder kann man das
nicht, dann bedient man sich der Isolierung, die jedoch auch wieder
sehr verschieden sein kann. Meine Adresse erfahren Sie gegen
Karte mit Rückantwort von der Redaktion. g.

Auf Frage 287 s und k. Stumpfe Bohrer und Gummi-
bandagen auf Bandsägerollen liefert I. Schwarzenbach, Genf.

Auf Frage 287 k. Wenden Sie sich gefl. an Otto Gürlet,
techn. Artikel, Basel.

Auf Frage 204. Bei Verwendung von Pitch-pine für Färb-
tröge ist nur das Rolholz zu gebrauchen, während das weiße
(Splint) entfeint werden muß. Letzteres würde durch die Säure in
kürzester Zeit schadhaft und unbrauchbar gemacht, d. h. faulen. E.

Auf Frage 202. Neue Bandsägen mit oder ohne Motor
liefert Fritz Marti A. G., Winterthur.

W. WlZI.k', Ingenim, vorinà Wolf 6t Wki88

àiàebeàestrasse 7, >. 1215 0b

Specialität:

ìkVenIî-SugmssvkînS»,.



Str. 12 gllnftr. febtoeis. #anbtu.=3cttung (Organ für bie

Stuf grage 293. 9teue gujtroinben liefert mit Garantie
grih SETtarti SU. ®., 2Bintcrtt)ur.

3luf grage 293. SBenben @ie fid) an 3t. ©aufer, Vertreter
bauted)n. Strtifet in ïâgerroileit (SEhurgau).

3tuf grage 293. SBinbcn jeßlictjer 3trt tiefern ju oorteik
hafteften greifen in nur prima Studführung Stöbert 3tebi & Sie.,
ßürid) V. Sßir befaffen uns ebenfo mit rfteparaturen berfelben.

3luf grage 299. @ebraurf)te, foroie aud) neue ïKabfctije unb
paffeube Sager geben biüigft ab Stöbert Slebi & Sie., 3ürid) V.

3luf grage 299. Sîoûroagen, fomie Sabfähe unb Sager
hält ftctd uorrätig grit) SJtarti 3t. ©., SBinterthur.

Stuf grage 299. Steflroagen alter 3trt, aud) Stabfä^e unb
Sager ejtra, liefert neu unb gebraucht bittigft @uger. Siebredjt &
©o„ ïKollbabnfabrif, Strasburg i. ®.

Stuf grage 298. SBir empfehlen und sur Sieferung fragt.
SDSeUböcte unb bienen auf SBunfd) gerne mit ausführlicher Offerte.
Stöbert 3tebi & ©ie., 3"rid) V.

Stuf grage 298. Steue SEBeDtenböcfc liefert ju biüigften
Streifen grit) SDtarti 21 ®., SBinterthur.

SHbmissieus-gNzcigcr.
Zürich. Studführung beô ©elfarbanftridjed (jirta

0300 m") an ber (Sifenfonftruftion ber brei tfSetrottballen
im ^Bahnhof 28intertl)ar. Uebernahmdbebingungen auf bent
Sureau bed Sahningenieurd im '-Bahnhof SBinterthur, roofetbft
©ingabeit mit Ueberfchrift „Oelfarbanftrid) ber 33erronbäd)er"
oerfchloffen bid 20. guni einjitreidjen finb.

Schweizer. Sundesbahnen, Kreis IV. Sirbetten
für ©rftellung einer guftuicgUttttcrfithriing in Station
©bertuintertbur. Stähere Stuëtunft mirb im Sureau bed Ober=
ingenieurS bed Kreifed IV in @t. ©alten erteilt unb Offerten
merben bort bis 30. guni entgegengenommen.

St. Gallen. ©tnntaucritng non jtuci 35antpffeffeln
unb ©rfteünng eine« .'c»ocbfanttned, Sieferung non 23oben=
nnb üBanbptättenbelägen sunt Sienbau beb Solfdbabed
an ber ©adfabrifftraffe St. ©allen. 3cid)nungen, Sauoor=
fcffriften unb gSreiSliften auf betr. ftäbtifdjen ÇochbamSureau,
Sofenbergftrafse 16. Offerten fçhriftlid), oerfd)loffen, mit Stuf»
fdjrift „Soltdbab" unb ber ©ejeid)nung ber bete. Strbeitdgattung
bis 30. guni, oormlttagë lO'/a Uhr, an bett Sorftarb ber Saro
oerroaltung, auf beffen Sureau jit genannter ©tunbe bie ©röffnung
ber Stngebote in ©egenmart etroa erfetjeineuber Submittenten
ftattfinben mirb.

Graubünden. Sludfiibrung ber Slrbciten für ben
Umbau beb alten Sentinarb am ftornplalt in 33läne
unb Saubefdjrieb auf bem ©tabtbauamt. Offerten an badfelbe
btd 30. guni.

Eidgenossenschaft, ®ie ©rb=, 3)iaurer=, «(blotter
unb »talerarbeitcn für bie ©rfteUung einer Untsännung
u Orb lieb nnb nieftliet) beb Sßaffenplatjed in ifJaperne. ißläne,
Sebingungen unb Stngebotformulare im Sureau ber Serroaltung
bed 3eughaufeb in ißaperne. Uebernahmëofferten oerfchloffen mit
Stuffchrift „Stngebot für Umjaunung in ißaperne" bid 26. guni
franfo an bie ®ireftion ber eibg. bauten in Sera. ©röffnung
ber Singebote am 27. guni, oormittagd 11 Uhr, im 3immer 144,
Sunbedljaud SBeflbau.

Eidgenossenschaft. ®sic ©rö=, 9Hauret=, ttaunlü
intionb=, ©teiitbanem, gimnter-, 2laufcbniiebe=, ©pengler=,
<®ad)berfer=, ©lafer=, ©d)reiner=, ©d)loffcr> ®ipfer=, 3)taler=
unb îapesiercr Strbeiten, fotoie bie Sieferung ber 2Öals=
eifen nnb bie ©rftellung ber SUitjableitung für ein 3oll=
gebättbe an ber ipegenbeimerftrafiie in SSafel. fJlâne, Se*
bingungen unb Stngebotformulare hei ber goübireftion in Safel,
mo fid) am 23. guni, oon 2—6 Uhr nachmittags, ein Seamter
ber eibgen. Saubireîtion sur Sludfunfterteitung einfinben mirb.
Uebernabnidofferten oerfdiloffen unter 3luffd)rift „Stngebot für
3oBgebäube Çegenheimerflrafie" bis ben 27. guni franto an bie
®ireftion ber eibg. Sauten in Sern, ©röffnung ber Singebote
ant 28. guni, oormittagd 11 Uhr, im 3imuter 144, Sunbedhaud
SBeftbau.

Bern, ®ie ©rbSJÎaurer-, 3intmcr=, ®ad)berter=,
©djreinem, ©pengler=, Sehloffer ©ipfer=, 5ütater= unb
gnftallationdarbritcn sunt ©balet Sieubau bed gürfpredter

2d)üpbad) in ©tcffidbnrg. SUäne, ®eoi§ unb Sebingungen
im Stboctaturbureau ©djüpbad) in ®hun. Offerten bië 22. guni
an gürfpredjcr ©chüpbad) in ©teffisburg.

Bern. ©rftelluttg einer 3ü>f ifl'citung für bad Sä)affer=
tuert ber ©intoobnergeuteittbe ©teffidburg, oon ber tpaupt*
leitung bei ber Sirdje btë auf baë gltihli, 440 STteter lang, mit
1 ©berflurbübrant. Uebernahmëofferten oerfdjtoffen unter ber
Stuffchrift „Söafferteitung glühti" bië 24. guni an ben ißräftbenten
ber SSafferfontmiffion, ©emeinberat ®rnft ©tuefi, ber Sluëlunft
erteilt.

Ißubüfationeu beë @d)toeiser. ©etoerbeoereinë) lb9

St. Gallen. Sieubau eined Slrtitlerirbepot nnb eined
SJtunitiondmagasind in SSallenftabt. ®>ie @rb=, Sllaurer
ftaualifatiottd> ©anbftein=, ®ranit=, 'Serpubv 3intnter=,
©pengler=, •'f»olssemcntbebad)ungd=, ©tttloffer ©rlircittcr
®lafer= uttb iWalerarbeiten. $läne unb Sebingungen bië
SJiittrood) ben 21. guni auf bem Sureau beë Santonêbaumeifterë
in @t. ©allen (iHegierungëgebâube, 3iuiuter 3tc. 90), fomie greU
tag ben 23. guni, oon 9'/a—12 llhr unb 2—5 Uhr int @ihungë=
Simmer beë IHathaufeë in SBattenftabt, reo bie Ojfertenformulare
besogen roerben lönneti. gür jebed ©ebäube feparat su ftellenbe
Offerten oerfd)loffen mit Stuffchrift „Sauarbeiten für 9Jlititär=
bauten in ©aÙenfîabt" bid SJlontag ben 26. guni, abenbd 6 Uhr,
an bad ipolis«' "nb SJlilitärbepartemcnt in @t. ©alten, ©rbffnung
ber Offerten, toosu bie Offerenten eingelaben roerben, auf bem
Sotisei= unb 9Jtititärbepartement (Segierungdgebäube, 3iutmer
9tr. 73) SDtontag ben 26. guni, abenbd 6 Uhr.

GraubUnden. ©rftellung Hott Söafferleitungen unb
Herftftiebener sBrnnnen in ber ggifer 211p „Serth". S3au=

oorfchriften unb ißlane beim ©emeinbepräftbium ggid unb bei
Slulturingenieur Sudjftnger in ©hur, metche Studtunft erteilen,
©ingaben bid 1. guli an bad ©emeinbepräftbium in ggid.

Bern. Stnftalt für fthtoaehfinnige Stinber auf bem
Äoferfelb in sönrgborf, $ic ©rb=, 2)taurer= unb 3intntcr-
tnanndarbeiten, fötoic bie ftnnftftein= nnb ©ifenlicfernng.
«Pläne, Sertragdbeftimmungen unb Offertenformulare beim bau-
leitenben Strdj'iteften, @. Qieçitcr, Sernftraffe, Surgborf, jeroeilen
10—12 Uhr oormittagd. Offerten bid 30. guni, abenbd 6 Uhr,
oetfdjloffen an ®r. ©anguiltet, Strst in Surgborf.

St. Gallen. ©d)ulüaud=3icubau eoang. ÜDiogeldbcrg.
$ie 9)lattrer=, Serpnff=, ©ranit=, St»nftftcin=, ©ctjmiebc=,
Stf)(offer=, Sitttmer-, ®ad)bctfer=, ©pengler=, ©djreiner
©lafer=, 2Jargnet= unb »talerarbeitcu, bie @ifeu=, BiffleU
uno îHollabcnlieferung, bie ©rfteUung ber tStiffablcitüng
unb ber SSafferleitung. ©oentuetl merben auch alle Strbeiten
sufammen oergebeu. iffläne, Sebingungen unb ©ingabeformularc
bei ©emeinberat 3üblin in Sffogeidberg, foroie auf bent Sureau
oon 33. ®runiger, Slrdjitett in 3Bil. Offerten oerfchloffen bië
30. guni an ben 3?räfibenten ber ©djulhauêbautommiffion, @e=

meinberat 3^hlin in 9Jiogeldberg.

Graubünden, ©rftcllung einer eifertten SSnffer
teitung unb eined eifernen 3<«tMed in ber neu einsurichtenben
©nltuiehnlp Bolünia ber ©emeittbe HJeift. ifflan unb Softem
üoranfct)Iog beim Sorftanb Seift, too fdjriftltc^e Uebernahmëofferten
bid 24. guni einzureichen finb.

Aargau. ©dtulhaudbatt SUcrenf^toanb. ®ie ©rnb=,
2)itturer=, 23etoniernngd=, ©ipfer=, 3intttter=, ®od)becter=
unb ©penglcrarbeiten, Sieferung ber ©ranitarbeiten, ber
©ifenbnlten unb ber (vinfaffnngett in Uunffffeitt. glätte,
Sauuorfchriften unb ©ingabeformulare auf bem Sureau für @d)uh
haudbauentioürfe Slarau, 21. ©chenter, Strdjitcft, unb bei ©emeinbe»
ammatttt gifdjer in 5D7erenfd)roanb. ©d roerben nur ©ingabett
berüdfid)tigt, bie auf oon oben genannten ©teilen su besiebenben
gormutaren eingereicht roerben. Offerten mit Stuffdjrift „Schub
haudneubau" bid 24. guni, mittagê, an ben 33räfibenten ber Sau=
tommiffion, ©emeinbeammann gifdjer in Süterenfchroanb.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. <®ie ©rb=,
3)înuter: uttb ©hnuffierungditrbeitcn für bie ©rtneiterung
ber Station ©onbilier. 33läne, Oiuerprofile unb Uebernahmd=
bebtngungett auf bent Sureau bed Saf)ningenieurd in ®etdberg.
Offerten mit Stuffchrift „©tationderroeiterung ©onoitier" bid ben
5. guli, nadjmittagd 5 Uhr, oerfchloffen an bie Sreidbirettion II
ber @. S. S. in Safel.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. ©rfteliung
Hon 7 ltebcr= besicljnttgdtoeife Unterführungen Hott gelb=
ioegen, roooon fid) 3 smifdjen Saben unb ffiupperdroil, l bei
33fungen unb 3 jroifdjen ©ffittgen unb SJtbhtin befinben. ©d finb
Sit oergeben:

1. ®te llnterbauarbeiten mit sufammen ungefähr 26,000 m-'
©rbberoegung, 2240 nr 9J!auevroerf unb 2120 m'' ©teinbett
unb Setiefung. ®iefe Strbeiten fbntten für einselne Dbjette
ober für ©ruppen oon foldjett sur Studführung übertragen

roerben.
2. ®ie Sieferung unb SUtontierung oon 7 ©ifenlonfüruttionen

im ®erotd)te oon ungefähr 93 Sonnen.
33läne unb Ucbernahntebebingungen int Sureau bed Dbcr=

ingenieurd im alten fHohmaterialbahnbof 3ürid). Stngebote bid
10. guli oerfchloffen mit Stuffdjrift „Uebcr unb Unterführungen,
Unterbau" besiehungdroeife „lieber^ unb Unterführungen, ©ifen=
tonftruftionen" an bie Sîreiêbireftion III ber ©. S. S. in 3ürid>.

Zürich. 2Sau bed öftlidten ïvottoird an ber .t»öngger=
ftruftc in 3Mtfteiten, uon ber 93abuUnie bi§ jur Qttbuftrieftra^e.
Uebernahmëofferten oerfdjtoffen mit Stuffchrift „ïrottoir fpöngger=
ffraffe" bid 5. guli an ben ißräfibenten bed ©emeinbrated, Sesirtd=
ridjter g. gügli in Slltftetteu. 33läne, Sauuorfchriften unb @in=
gabeformutare auf bem Sureau bed ©emeinbeingenieurd.
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Auf Frage SS». Neue Fußwinden liefert mit Garantie
Fritz Marli A. G., Winterthur.

Auf Frage SS». Wenden Sie sich an N. Sauser, Vertreter
bautechn. Artikel in Tägerwilen (Thurgau).

Auf Frage SS». Winden jeglicher Art liefern zu vorteil-
haftesten Preisen in nur prima Ausführung Robert Aebi à Cie,,
Zürich V. Wir besassen uns ebenso mit Reparaturen derselbe».

Auf Frage SSt». Gebrauchte, sowie auch neue Radsätze und
passende Lager geben billigst ab Robert Aebi à. Cie., Zürich V.

Auf Frage SS6. Rollwagen, sowie Radsätze und Lager
hält stets vorrätig Fritz Marti A. G., Winterthur.

Auf Frage SSI». Rollwage» aller Art, auch Radsätze und
Lager extra, liefert neu und gebraucht billigst Eugen Liebrecht tir
Co., Rollbahnfabrik, Straßburg i. E.

Auf Frage SSK. Wir empfehlen uns zur Lieferung fragl.
Wellböcke und dienen auf Wunsch gerne mit ausführlicher Offerte.
Robert Aebi L, Cie.. Zürich V.

Auf Frage SSK. Neue Wellenböcke liefert zu billigsten
Preisen Fritz Marti A G., Winterthur.

5«bmi55!Siî5-Mxeiget.
Sitniok. Ausführung deS Oelfarbanstriches (zirka

6300 m?) an der Eisenkonstruktion der drei Perronhallen
im Pahnhof Winterthur. llebernahmsbedingungen auf dem
Bureau des Bahningenieurs im Bahnhof Winterthur, woselbst
Eingaben mit Ueberschrift „Oelfarbanstrich der Perrondächer"
verschlossen bis 26. Juni einzureichen sind.

Sunckssdslrnon, IV. Arbeiten
für (Erstellung einer Fuffwcg-Untcrführuug in Station
Obcrwinterthur. Nähere Auskunft wird im Bureau des Ober-
ingénieurs des Kreises IV in St. Gallen erteilt und Offerten
werden dort bis 30. Juni entgegengenommen.

St. Vslle». Einmauernng von zwei Dampfkesseln
und Erstellung eines Hochkamineö, Lieferung von Boden-
und Wandplättenbelägen zum Neubau des VolksbadeS
an der GaSfabrikstrafie St. Gallen. Zeichnungen, Bauvor-
schriften und Preislisten auf dem städtischen Hochbau-Bureau,
Rosenbergstraße 16. Offerten schriftlich, verschlossen, mit Auf-
schrifl „Volksbad" und der Bezeichnung der betr. Arbeitsgattung
biS 36. Juni, vormittags 10'/- Uhr, an den Vorstand der Bau-
Verwaltung, auf dessen Bureau zu genannter Stunde die Eröffnung
der Angebote in Gegenwart etwa erscheinender Subniittenten
stattfinden wird.

Li-suditncken. Ausführung der Arbeiten für den
Umbau deS alten Seminars am Kornplatz in Chur. Pläne
und Baubeschrieb auf dem Stadtbauamt. Offerten an dasselbe
bis 30. Juni.

Sielgenssssnsvksik. Die Erd, Maurer-, Schlosser-
und Malerarbeiten für die Erstellung einer Umzäunung
nördlich und westlich deS Waffenplatzes in Payerne. Pläne,
Bedingungen und Angebotformulare im Bureau der Verwaltung
des Zeughauses in Payerne. Uebernahmsofferten verschlossen mit
Aufschrift „Angebot für Umzäunung in Payerne" bis 26. Juni
franko an die Direktion der eidg. Bauten in Bern. Eröffnung
der Angebote am 27. Juni, vormittags 11 Uhr, im Zimmer 144,
Bundeshaus Westbau.

Sickgenosssusr-Ksk«. Die Erd, Maurer-, Kanali-
sationö, Steinhaner-, Zimmer-, Bauschmiede, Spengler-,
Dachdecker-, Glaser-, Schreiner-, Schlosser-, Gipser-, Maler
und Tapezierer Arbeiten, sowie die Lieferung der Walz-
eisen und die Erstellung der Blitzableitnng für ein Zoll-
gebände an der Hegenheimerstraste in Basel. Pläne, Be-
dingungen und Angebotformulare bei der Zolldireklion in Basel,
wo sich am 23. Juni, von 2—6 Uhr nachmittags, ein Beamter
der eidgen. Baudirektion zur Auskunfterteilung einsenden wird.
Uebernahmsofferten verschlossen unter Aufschrift „Angebot für
Zollgebäude Hegenheimerstraße" bis den 27. Juni franko an die
Direktion der eidg. Bauten in Bern. Eröffnung der Angebote
am 28. Juni, vormittags II Uhr, im Zimmer >44, Bundeshaus
Westbau.

Die Erd, Maurer-, Zimmer-, Dachdecker,
Schreiner Spengler-, Schlosser-, Gipser, Maler- und
JnstallationSarbeitcn zum Chalet Neubau deö Fürsprecher
H. Schüpbach in Stcffiöburg. Pläne, Devis und Bedingungen
im Advokaturbureau Schüpbach in Thun. Offerten bis 22 Juni
an Fürsprecher Schüpbach in Steffisburg.

Erstellung einer Zweigleitung für daö Waffer-
werk der Einwohnergemrinde Steffiöburg, von der Haupt-
leitung bei der Kirche Ins auf das Flühli, 440 Meter lang, mit
1 Oberflurhydrant. Uebernahmsofferten verschlossen unter der
Aufschrist „Wasserleitung Flühli" bis 24. Juni an den Präsidenten
der Wasserkommission, Gemeinderat Ernst Stucki, der Auskunft
erteilt.

Publikationen des Schweizer. Geiverbevereins) ld9

S«. ksllen. Neubau eineö Artilleriedepot und eines
MunitionömagazinS in Wallenstadt. Die Erd-, Maurer-,
Kanalisations-, Sandstein-, Granit-, Berputz-, Zimmer-,
Spengler-, HolzzementbedachungS-, Schlosser-, Schreiner-,
Glaser- und Malerarbeiten. Pläne und Bedingungen bis
Mittwoch den 21. Juni auf dem Bureau des Kantonsbaumeisters
in St. Gallen (Regierungsgebäude, Zimmer Nr. 90), sowie Frei-
tag den 23. Juni, von 9'/z—12 Uhr und 2—5 Uhr im Sitzungs-
zimmer des Rathauses in Wallenstadt, wo die Offertenformulare
bezogen werden können. Für jedes Gebäude separat zu stellende
Offerten verschlossen mit Aufschrift „Bauarbeiten für Militär-
bauten in Wallenstadt" bis Montag den 26. Juni, abends 6 Uhr,
an das Polizei- und Militärdepartement in St. Gallen. Eröffnung
der Offerten, wozu die Offerenten eingeladen werden, auf dem
Polizei- und Militärdepartement (Regierungsgebäude, Zimmer
Nr. 73) Montag den 26. Juni, abends 6 Uhr.

Erstellung von Wasserleitungen und
verschiedener Brunnen in der Jgiser Alp „Lerch". Bau-
Vorschriften und Pläne beim Gemeindepräsidium Jgis und bei
Kulturingenieur Luchsinger in Chur, welche Auskunst erteilen.
Eingaben bis I. Juli an das Gemeindeprästdium in Jgis.

SENN. Anstalt für schwachsinnige Kinder auf dem
Koserfeld in Burgdorf. Die Erd-, Maurer und Zimmer
mannSarbeiten, sowie die Kunststein- und Eiseulieferung.
Pläne, Vertragsbestimmungen und Offertenformulare beim bau-
leitenden Architekten, E. Zicgler, Bernstraße. Burgdorf, jeweilen
10—12 Uhr vormittags. Offerten bis 30. Juni, abends 6 Uhr,
verschlossen an Dr. Ganguillet, Arzt in Burgdorf.

St. SsIIen. SchulhauS-Neubau evang. Mogelsberg.
Die Maurer, Berputz-, Granit-, Kunststein, Schmiede,
Schlosser-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-, Schreiner,
Glaser-, Parquet und Malerarbeiten, die Eisen-, Ziegel-
uns Rolladcnlieferung, die Erstellung der Blitzablcitüng
und der Wasserleitung. Eventuell werden auch alle Arbeiten
zusammen vergeben. Pläne, Bedingungen und Eingabeformulare
bei Gemeinderat Züblin in Mogelsberg, sowie aus dem Bureau
von P. Truniger, Architekt in Wil. Offerten verschlossen bis
30. Juni an den Präsidenten der Schulhausbaukommission, Ge-
meinderat Züblin in Mogelsberg.

Lnsiikllncken. Erstellung einer eisernen Waffer
leitung und rineS eisernen Zaunes in der neu einzurichtenden
Galtviehalp Zalünia der Gemeinde Peist. Plan und Kosten-
Voranschlag beim Borstand Peist, wo schriftliche Uebernahmsofferten
bis 24. Juni einzureichen sind.

Ksi-gsu. SchulhauSbau Mereuschwand. Die Grab
Maurer, Betonierungs-, Gipser, Zimmer, Dachdecker
und Spenglcrarbeiten, Lieferung der Granitarbeiten, der
Eisenbalken und der Einfassungen in Kunststein. Pläne,
Bauvorschriften und Eingabeformulare auf dem Bureau für Schul-
hausbauentwürfe Aarau, A. Schenker, Architekt, und bei Gemeinde-
ammann Fischer in Merenfchwand. Es werden nur Eingaben
berücksichtigt, die auf von oben genannten Stellen zu beziehenden
Formularen eingereicht werden. Offerten mit Aufschrift „Schul-
Hausneubau" bis 24. Juni, mittags, an den Präsidenten der Bau-
kommission, Gemeindeammann Fischer in Merenfchwand.

Sei,«»,»«»-, «unckesksknen, Knsîs II. Die Erd-,
Maurer uud ChauffierungSarbeitcn für die Erweiterung
der Station Sonvilier. Pläne, Querprofile und Uebernahms-
bedingungen auf dem Bureau des Bahningenieurs in Delsberg.
Offerten mit Aufschrift „Stationserweiterung Sonvilier" bis den
5. Juli, nachmittags 5 Uhr, verschlossen an die Kreisdirektion II
der S. B. B. in Basel.

Sc-H««'-«»'. »unckssbaknen, Kvei« III. Erstellung
von 7 Neber- beziehungsweise Unterführungen von Feld
wegen, wovon sich 3 zwischen Baden und Rupperswil, 1 bei
Psungen und 3 zwischen Effingen und Möhlin befinden. Es sind
zu vergeben:

1. Die Unterbauarbeiteu mit zusammen ungefähr 26,000 im'
Erdbewegung. 2240 rm Mauerwerk und 2120 -iV Steinbett
und Bekiesung. Diese Arbeiten können für einzelne Objekte
oder für Gruppen von solchen zur Ausführung übertragen

werden.
2. Die Lieferung und Montierung von 7 Eisenkonstruktioucn

im Gewichte von ungefähr 93 Tonnen.
Pläne und Uebernahmebedingungen im Bureau des Ober-

ingénieurs im alten Rohmaterialbahnhof Zürich. Angebote bis
10. Juli verschlossen mit Aufschrift „Ueber- und Unterführungen,
Unterbau" beziehungsweise „Ueber- und Unterführungen, Eisen-
konstruktionen" an die Kreisdirektion III der S. B. B. in Zürich.

SS, >vk. Bau des östlichen Trottoirs an der Höngger-
strafte in Altstetten, von der Bahnlinie bis zur Jndustriestraße.
Uebernahmsofferten verschlossen mit Aufschrift „Trottoir Höngger-
straße" bis 5. Juli an den Präsidenten des Gemeindrates, Bezirks-
richler I. Fügli in Altstetten. Pläne, Bauvorschriften und Ein-
gabeformulare auf dem Bureau des Gemeindeingenieurs.
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